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VORWORT. 

Das Comité des internationalen land- und forstwirtschaft-
lichen Congresses, Wien 1890, hat gemäss dem Reglement 
lediglich die Verpflichtung- übernommen, nach Schluss des 
Congresses die Drucklegung eines Résumés über die Be-
schlüsse der Sectionen, resp. Subsectionen zu besorgten. 

Das in denDiscussionen über die so zahlreich aufgestellten 
Fragen zu Tage geförderte Material erschien jedoch für die 
weitesten Kreise in so hohem Masse werthvoll und lehrreich, 
dass das Congress-Comité, den Rahmen seiner Verpflichtung 
überschreitend, es für wünschenswerth und nutzbringend 
erachtet hat, den Mitgliedern des Congresses und allen übrigen 
Interessenten nicht nur den deutschen und französischen Wort-
lau t der gefassten Resolutionen," sondern auch einen über-
s ich t l ichen A u s z u g d e r e inze lnen , der Beschlussfassung 
über jede Frage vorhergehenden Verhand lungen Zu bieten, 
und zwar in jener Sprache, in welcher diese Verhand lungen 
fast ausschliesslich geführt worden sind, der deutschen. 

Die Absicht des Congress-Comités, diese Verhandlungen 
vollinhaltlich und wörtlich und auch in französischer Ueber-
setzung zu ver offen tliche'n, gelangte einerseits aus finanziellen 
Rücksichten, andererseits deshalb nicht zur Ausführung, weil 
der ausführliche Text der Verhandlungen fast aller einzelnen 
Sectionen und Subsectionen, resp. Gruppen in speciellen — 
von Fall zu Fall in diesem Berichte citirten — Fachorganen 
wiedergegeben und solcherart den engeren Berufskreisen 
zugänglich gemacht worden ist. 
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Mit der Aufgabe , die Besch lüsse des Congresses zu 
redig i ren und die ihnen v o r a u s g e g a n g e n e n V e r h a n d l u n g e n 
im Auszuge darzustel len, ha t das Congress-Comité den Gefer-
t ig ten be t rau t , welcher be i der A b f a s s u n g von fo lgenden 
Vorausse tzungen ausg ing : 

Zweck der auszugsweisen Da r s t e l l ung der V e r h a n d l u n g e n 
war , dem Leser des vor l iegenden Ber ich tes ein Bild der ver-
schiedenen Meinungsäusse rungen und G e d a n k e n s t r ö m u n g e n 
zu geben , welche, thei ls an die g e d r u c k t e n R e f e r a t e anknü-
pfend, theils auch sè lbs tandig , immer abe r im Bere i che der 
aufges te l l ten F r a g e n , im L a u f e der Discussionen zum Vor-
scheine gekommen sind und ihre, sei es zus t immende, sei es 
ab lehnende E r l e d i g u n g in den endgi l t ig ge fa s s t en Reso lu t ionen 
gefunden haben . 

D e r in den ged ruck t en R e f e r a t e n n i ede rge l eg t e , re iche 
und e ingehend geg l i ede r t e Stoff konn te unmögl ich am Ein-
g a n g e j ede r einzelnen V e r h a n d l u n g auch nur summar isch 
skizzirt werden, soll te n ich t der Be r i ch t die f e s t g e s e t z t e räum-
liche A u s d e h n u n g be t rächt l ich überschre i ten . 

Ungeach te t dessen dür f te aber der vor l iegende Band , zumal 
un te r s t e t e r Be rücks i ch t igung des in demse lben auf S. 245 
enthal tenen übersicht l ichen R é s u m é s des Genera lber ich te r s ta t -
te rs Professors Dr . A . v. L i e b e n b e r g , wohl g e e i g n e t sein, 
jedem Leser A n r e g u n g ' u n d Or ien t i rung zu g e w ä h r e n , auch 
wenn dieser nicht im Besi tze der be t re f fenden R e f e r a t e wäre . 

Immerhin l ag es nahe, durch s t e t e A n f ü h r u n g der R e -
ferenten und der H e f t n u m m e r ihrer Ber ich te j ené Lese r , welche 
besondere In te ressen ve r fo lgen , rasch in die L a g e zu ver-
setzen, be i Durchs icht der sie speciell in te ress i renden The i l e 
des vor l iegenden Ber ichtes , die R e f e r a t e s e l b s t , welche ja , 
soweit die Leser dem Congresse als Mitg l ieder angehör t en , 
in deren Besitz sich befinden, anderenfal ls aber , wie ein Blick 
auf S. 279 lehrt , im Buchhande l erhält l ich sind, zu R a t h e zu 
ziehen. Eine sys temat i sche Ausnü t zung , ein gründl iches 
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Studium der einzelnen Fragen und ihrer Behandlung auf dem 
Congresse setzt ein derartiges Vorgehen geradezu voraus. 

Von diesem Gesichtspunkte aus wird es auch nicht Wunder 
nehmen, dass die Ausführungen der Referenten zu Beginn 
jeder einzelnen Verhandlung, insoferne diese Ausführungen 
die gedruckten Referate nicht ergänzten und erweiterten, 
hier nicht neuerdings zum Abdrucke gelangt sind. 

Der Gefertigte war sich der Schwierigkeit der ihm über-
tragenen Aufgabe, die Verhandlungen auszugsweise in dein 
Berichte wiederzugeben, vollauf bewusst. 

Fiel doch dem -Gefertigten die Verantwortung zu, den 
ganzen, umfassenden Stoff zu sichten und zu gliedern, sowie 
die Entscheidung darüber zu treffen, was als wesentlich heraus-
zugreifen und zu veröffentlichen, was auszuscheiden sei. 

Als leitend galt hierbei der Grundsatz, lediglich alles 
Das zur Darstellung zu bringen, was, dem Charakter des 
Congresses gemäss, von i n t e r n a t i o n a l e r Bedeutung schien, 
und dabei jenen Reden Raum zu gönnen, welche Neues und 
allgemein Wichtiges enthielten oder doch Streiflichter warfen 
auf die Klarstellung von Fragen, die zugleich wenig Bekanntes 
und doch für weitere Kreise Werthvolles berührten. 

So mag die bald grössere, bald geringere Ausführlichkeit 
erklärt werden, mit welcher die verschiedenen Sitzungs-
berichte behandelt sind, wobei der Gefertigte betonen möchte, 
dass ihn selbstverständlich durchwegs und ausschliesslich das 
Streben nach vollkommener Unparteilichkeit geleitet hat. 

Es erübrigt mir noch, die Pflicht, den .Schriftführern der 
einzelnen Sectionen, Subsectionen und Gruppen für ihre Proto-
kolle und die Revision derselben, den Rednern, für die Be-
reitwilligkeit, mit welcher sie die, durch allerlei Umstände ent-
standenen Lücken der Verhandlungsberichte ausgefüllt haben, 
endlich den Herausgebern einzelner Fachzeitschriften für die 
Bewilligung, die in diesen niedergelegten Détails zu benützen, 
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den verbindlichsten Dank abzusta t ten. Ich kann mir nicht 
versagen, an dieser Stel le auch meinem Freunde , dem k. k. 
Ministerialrathe Freih . von H o h e n b r u c k , welcher mir bei der 
Durch führung der ganzen Arbe i t mit R a t h und T h a t zur 
Seite ges tanden ist, ganz besonderen D a n k auszusprechen. 

D e r vorl iegende Bericht stell t den Abschluss der Ar-
beiten des internationalen land- und fo r s tw i r t s cha f t l i chen 
#NNCongresses W i e n 1890# dar und zugleich ein b le ibendes Ge-
denkzeichen der Ergebnisse gemeinsamer , gewiss nutzbrin-
gender Arbei t , welche auf diesem Congresse zu T a g e 
ge t re ten sind. 

# M M K w a s s i t z , Mähren,# 1. December #GG1890. 

#URMax v. Proskowetz. 



A v a n t - p r o p o s . 

Le Comité du Congrès international agricole et forestier 
de Vienne, 1890, s'est, conformément au règlement, engagé 
de livrer à l'impression, après la clôture du Congrès, les 
résumés des conclusions adoptées par les sections et sous-
sections. 

Toutefois la valeur instructive des matières mises en 
évidence lors des discussions sur les nombreuses questions 
proposées, a tant d'importance pour un grand nombre de 
nos collègues professionnels, que le Comité du Congrès croit 
utile de franchir les limites qu'il s'était prescrites lui-même 
et d'offrir aux membres du Congrès ainsi qu'à tous les autres 
intéressés non seulement ce texte verbal, dans les deux lan-
gues officielles, des résolutions arrêtées, mais aussi un précis 
sommaire des discussions qui ont précédé le vote de ces 
résolutions. 

Ce préc is es t publié en al lemand, l angue dont les 
o ra t eu r s se sont p resque exclusivement servis. 

Lé Comité du Congrès avait pesé mûrement l'opportu-
nité de publier, également en allemand et en français, dans 
ce rapport les termes mêmes, au grand complet, desdites 
discussions. Cette intention n'a pas été réalisée pour deux 
raisons: d'abord parce qu'il a fallu tenir compte des voies 
et moyens disponibles, et puis parce que des journaux spéci-
aux, cités dans ce rapport, en publiant le texte très-détaillé 
des discussions des sections, sous-sections et groupes en ont 
répandu la connaissance parmi nos collègues professionnels. 
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La tâche de réd iger les résolut ions a d o p t é e s p a r le 
Congrès- et de composer le compte rendu sommaire des déli-
bérat ions qui les ont p récédées a é té confiée p a r le Comité 
au soussigné, lequel dans son t ravai l a é té gu idé p a r les 
considérat ions exposées ci-après. 

Le b u t du compte rendu sommaire des discussions es t 
de p résen te r a u x lec teurs un tab leau des d i f férentes opinions 
et du cours des idées. Ces opinions e t ces idées, t an tô t 
s ' a t t achan t aux r a p p o r t s imprimés, t an tô t i ndépendan tes mais 
tou jours comprises dans le domaine des ques t ions p roposées , 
ont é té mises en relief p a r les dé l ibéra t ions e t ont é t é ou 
adoptées ou ré je tées p a r le vo te des résolut ions . 

L a mat ière adop tée dans les r a p p o r t s a é té de b e a u c o u p 
t rop riche et t rop détai l lée pour qu 'e l le eût pu ê t r e repro-
duite même p a r une esquisse tout-à-fai t sommaire , sans t rop 
dépasser le cadre qui lui é ta i t prescr i t . 

L e volume que nous p résen tons au pub l i c est bien 
à même de faire na î t re de nouvel les idées dans l ' espr i t du 
lecteur et de l 'or ienter , lors même qu' i l ne d i sposera i t 
pas des . r a p p o r t s imprimés, pourvu qu'il p r enne en consi-
dération le résumé t rès précis qui se t rouve r ep rodu i t 
à la p a g e 261 e t qui est dû au r a p p o r t e u r généra l , 
M. le Dr. de L i e b e n b e r g , p ro fes seur à l 'Ecole s u p é r i e u r e 
d 'agr icul ture de Vienne. 

Les noms des r a p p o r t e u r s et les numéros des cahiers 
renfe rmant leurs r a p p o r t s é tan t cités dans ce volume-ci, 
ceux de nos lecteurs qui s ' in téressera ient tou t spéc ia lement 
à l 'une ou l 'aut re pa r t i e des discussions, peuven t faci lement 
consulter les r appor t s mêmes, soit qu'ils les possèden t dé jà 
en leur quali té de membres du Congrès , soit qu' i ls les f a s sen t 
venir de chez le l ibraire chez lequel tous ces r a p p o r t s spéci-
aux sont en vente (Voy. p. 303). 

Il est sôus-entendu que nous supposons un tel p rocédé 
de la pa r t de quiconque veu t é tudier à fond les dif férentes 
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questions traitées au Congrès et en tirer un profit métho-
dique. En admettant cela on conçoit facilement que les dis-
cours détaillés des rapporteurs n'ont été reproduits dans le 
précis des différentes séances qu'au cas où ils ont complété 
ou amplifié la matière comprise dans leurs rapports. 

Le soussigné s'est parfaitement fendu compte des diffi-
cultés à surmonter dans la tâche qui lui est échue. 

Il y avait d'abord à s'occuper de la manière dont le sous-
signé devait disposer et enchaîner toute cette matière étendue, 
faisant choix de ce qui serait mis en relief et publié comme 
essentiel et de ce qui serait éliminé. 

Le soussigné s'est laissé guider par le principe de ne 
présenter au lecteur que ce qui paraissait conforme au ca-
ractère du Congrès, c. à. d. à l'intérêt international et à y 
admettre tout discours contenant du nouveau ou des sujets 
d'importance générale, ou enfin jetant de la lumière sur des 
questions peu connues mais d'intérêt sérieux pour certaines 
régions. 

C'est de ce point de vue qu'il faut expliquer la manière 
plus ou moins détaillée, dont le soussigné, tout en tâchant 
toujours d'agir avec une impartialité complète, a rédigé le 
précis des discussions. 

Il me reste encore un devoir à remplir, c'est celui de 
présenter mes sincères remercîments à MM. les secrétaires 
des sections et sous-sections qui ont eu l'obligeance de revoir 
leurs protocoles, ainsi qu'à ceux des orateurs qui se sont 
empressés de compléter les lacunes survenues parfois dans 
les comptes rendus des séances, et enfin aux éditeurs des 
journaux spéciaux qui ont mis à ma disposition des articles 
que j'ai consultés pour le précis donné. 

Je suis tout particulièrement obligé envers mon ami 
M. le Baron de H o h e n b r u c k qui m'a prêté la plus pré-
cieuse assistance pendant toute la durée de mon travail. 
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L e r a p p o r t que nous soumet tons au pub l ic r ep ré sen te 
l 'épi logue des t r avaux du Congrès in te rna t iona l agr icole et 
fores t ier de Vienne, 1890, e t en même t e m p s la p ièce com-

: • S t 

mémorative destinée à résumer tout ce qui, à la suite d'un 
travail d'ensemble fructueux a été accompli par le Congrès. 

K w a s s i t z , Moravie le 1 décembre 1890. 

Max de Proskowetz. 



Einleitung. 

A n f a n g s J ä n n e r 1890 beschloss das G e n e r a l - C o m i t é 
d e r A l l g e m e i n e n l a n d - u n d f o r s t w i r t h s c h a f t l i c h e n 
A u s s t e l l u n g in W i e n : „in V e r b i n d u n g mit dieser un te r dem 
Allerhöchsten P ro t ec to r a t e S r . k. u n d k. A p o s t o l i s c h e n 
M a j e s t ä t vom 14. Mai bis 30. October 1890 stat t f indenden 
Auss te l lung , einen l a n d - Und f o r s t w i r t h s c h a f t l i c h e n C o n -
g r e s s m i t i n t e r n a t i o n a l e m C h a r a k t e r in d e n e r s t e n 
T a g e n d e s M o n a t e s S e p t e m b e r in W i e n zu v e r -
a n s t a l t e n §§ 

Die V o r b e r e i t u n g und D u r c h f ü h r u n g des Congresses 
ob lag dem am Schlüsse genann ten Comité. 

D a s C o n g r e s s - C o m i t é , welches in seinen Arbe i t en zum 
The i l durch die Fachcomi tés der einzelnen Sect ionen unter-
s tü tz t wurde, h a t t e vor Allem das a l lgemeine P r o g r a m m für 
den Congress zu en twer fen und fü r die E r s t a t t u n g der R e f e r a t e 
und Cor re fe ra te die nö th ige Zahl von Ber ich te rs ta t t e rn zu 
gewinnen ; es h a t t e dann die Her s t e l l ung des deutsch und 
französisch publicir ten Spec ia lp rogrammes und des R e g l e m e n t s , 
die Schlussredact ion und D r u c k l e g u n g der Re fe r a t e , deren 
Reso lu t ionen in den beiden genann ten Sprachen veröffent l icht 
wurden, durchzuführen , sowie die Verhand lungen hinsichtlich 
der fü r die Congress the i lnehmer zu veranstal tenden Festl ich-
kei ten , hinsichtl ich der R a u m - ünd Zeiteintheilung, dann die 
wei t läuf ige Correspondenz u. a. m. zu besorgen . 
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U n t e r denBehörden , K ö r p e r s c h a f t e n und Persön l ichke i ten , 
welche den an sie ges te l l t en Ansp rüchen d u r c h w e g s auf das 
Berei twil l igs te nachgekommen sind, verd ienen h ie r ganz 
besondere , dankende E r w ä h n u n g , .einmal der a k a d e m i s c h e 
S e n a t der k. k. Univers i tä t , welcher die A b h a l t u n g des Con-
gresses in den R ä u m e n des neuen Un ive r s i t ä t sgebäudes be-
willigt ha t te , dann die H e r r e n R e f e r e n t e n , welchen wir ver-
danken , dass eine so g rosse Anzahl fachmännischer und 
ged iegener Ber ichte rechtze i t ig ver fass t wurde und in D r u c k 
ge l eg t werden konnte . 

D a n k dem E n t g e g e n k o m m e n der meis ten ö s t e r -
r e i c h i s c h - u n g a r i s c h e n E i s e n b a h n - u n d D a m p f s c h i f f -
f a h r t s - G e s e l l s c h a f t e n vermochte das Congress - Comité 
einem Thei le der Congress the i lnehmer mi tun te r e rhebl iche 
Fah rp re i s -Ermäss igungen und ande re B e g ü n s t i g u n g e n auf den 
genann ten Verkehrsans ta l t en zu g e w ä h r e n . 

Die B e s o r g u n g von W o h n u n g e n während der D a u e r des 
Congresses ha t te , auf Ansuchen des Congress-Comité 's , der 
V e r e i n z u r H e b u n g d e s F r e m d e n v e r k e h r e s i n W i e n 
übernommen. 

F ü r die Ein le i tung und D u r c h f ü h r u n g der während des 
Congresses verans ta l t e ten Localexcurs ionen s o r g t e in dankens-
w e r t e r W.eise der C l u b d e r L a n d - u n d F o r s t w i r t h e in 
Wien , für die nach Schluss des Congresses ve rans ta l t e ten , 
g rösseren land- und f o r s t w i r t s c h a f t l i c h e n Excurs ionen das 
E x c u r s i o n s - C o m i t é (s. S. X V I I I u. X I X ) . 

Jeder Congress the i lnehmer h a t t e Anspruch 1. auf den 
Bezug der R e f e r a t e jener Sec t ionen, respec t ive Subsect ionen, 
in welche e r e ingeschr ieben w a r ; 2. auf f re ien Ein t r i t t in die 
Auss te l lung während der D a u e r des Congresses ; 3. auf ein Exem-
plar des im A u f t r a g e des Congress-Comités als F e s t g a b e in 
deutscher und französischer Sp rache von M a x R i t t e r v. P r o s -
k o w e t z verfass ten „Führe r s durch Oes te r re ichs Land- und 
F o r s t w i r t s c h a f t " ; 4. auf die speciell aus Anlass des Congresses 
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zuges tandenen, bere i t s e rwähn ten Fah rp re i s -Begüns t i gungen ; 
5. auf das von M a x R i t t e r v. P r o s k o w e t z in deutscher 
und f ranzösischer Sp rache red ig i r te Congťess - Tagb la t t , 
welches tägl ich, d. h. am 2., 3., 4., 5. und 6. Sep t ember er-
schien und die Déta i ls übe r die Zeiteintheilung, die Verhand-
lungen, Fes t l ichkei ten , dann Personalnachr ich ten , die Nach t r äge 
zu der Mitgliederl iste, die Liste der den Congressmitgl iedern 
als Geschenk gewidmeten Publ ica t ionen u. a. m. enthiel t ; 
6. endlich ist den Congressmi tg l iedern die Zuste l lung je eines 
E x e m p l a r e s des vor l iegenden Ber ich tes zugesicher t worden. 

W i r geben nachs tehend eine Uebers ich t über den Verlauf 
des Congresses : 

A l s P räs iden t fung i r t e — in V e r t r e t u n g Sr. Durch lauch t 
des F ü r s t e n C o l l o r e d o - M a n n s f e l d — Se. Excel lenz der Land-
marschal l von Nieder-Oester re ich , Christ ian Graf K i n s k y , 
Vicepräs iden t des General-Comité 's der Aussel lung. 

Montag , 1. Sep tember , fand im Cursalon des S t a d t p a r k e s 
ein vom Comité ve rans ta l t e t e r B e g r ü s s u n g s a b e n d s ta t t , 
welchem zahlreiche Mi tg l ieder des Congresses beiwohnten. 

Die I. P l e n a r - zugleich E r ö f f n u n g s s i t z u n g fand 
D iens t ag den 2. S e p t e m b e r Vormi t t ag s in dem Fes t saa le der 
Univers i tä t in Gegenwar t Sr. Excellenz des Ackerbauminis te rs 
Grafen Jul ius F a l k e n h a y n , Sr . Excel lenz des Unter r ich ts -
ministers Freih . v. G a u t s c h , Sr. Excellenz des Grafen F ranz 
F a l k e n h a y n , Vicepräs identen des Général-Comités der Aus-
stel lung, des F re ihe r rn v. D o b l h o f f - D i e r , I. Vicepräs identen 
der k. k. Landwir thschaf ts -Gesel l schaf t in W i e n , sowie zahl-
re icher Mitgl ieder und ge l adene r Gäs te s ta t t . 

Zuers t beg rüs s t e der P räs iden t des Congresses , Se. Ex-
cellenz der Landmarschal l Christian Graf K i n s k y , die Ver-
sammlung in deutscher und französischer Sprache . Hierauf 
hiess Namens der R e g i e r u n g Se. Excellenz der Ackerbau-
minister Graf Jul. F a l k e n h a y n in deutscher und französischer 
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Tisza Ludwig. Gf., k. u. k. wirkl. geh. 
ilatli und Kümmerer, Präsident des 
ungar. 'Landes-Forstvereines, Budapest. 

Trei t ler , Oberförster, Vág-Beszteřcze. 
Ubi Josef, Prof., königl. Laudessanitats-

rath, Kreutz. 
Vetter Paul K., Realschuldir.. Oedenburg. 

Vrbaniö Michael, A gram. 
Wiener Mosco, Guts Verwalter, Silingya. 
Zedtwitz seii. Curt, Gf., Moravan a. d, 

Waag. 
Zerkowitz Oscar, Weingrosshändler. 

Gross-Kamsza. 
Zichy Heinrich, Gf.. Fttles. 

Verzeichniss der Di 
als Gäste m 

Frau Eleonore Bettel heim. 
Frau Beatrix v. Gemmingen. 
Frau Berilia HÖnig. 
Fräulein Bertha Hönig. 
Frau Marie v. Keler. 
Frau Marianne Kel lner. 
Frau A. Lehmann. 
Frau J. Nedelka. 

ien, welche am Congresse 
ilgenommen haben. 

Fräulein A. Neuhauss. 
Fräulein G. Neuhauss. 
Frau Marie Rosin. 
Frau Gior. Russo. 
Frau Gräfin v. Uexküll. 
Frau Vacarno. 
Frau Paula Veninger. 
Frau Carla Westermeier. 
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